[image: image1.jpg]



	[image: image2.jpg]



	[image: image3.wmf]

	Du brauchst:
	1 Schüssel mit Wasser, 1 zu einem Ring geknoteten Faden, 1 Holzstäbchen mit Spülmittel

	Das tust du:



	Lege den Faden in eine Schüssel mit Wasser. Tauche das Ende des Holzstäbchen in ein wenig Spülmittel. Tupfe mit dem Spülmittelstab kurz in das Innere der Fadenschlaufe.

	Was hast du beobachtet?



	
	

	Du brauchst:
	1 durchsichtige Plastikflasche mit Wasser, Alu-Kugeln (dicht zusammengedrückt)

	Das tust du:


	Fülle die Flasche randvoll mit Wasser. Drücke aus Aluminiumfolie eine feste Kugel. Gib die Kugel in die Flasche hinein und schraube fest zu (es darf keine Luft zwischen Wasser und Deckel sein!). Drücke fest auf die Flasche.

	Was hast du beobachtet?



	
	

	Erklärung:
	Der Faden spannt sich und bildet einen genauen Kreis.

Das Spülmittel zerstört die Wasserhaut an der Oberfläche. Die Wasserteilchen halten nicht mehr zusammen und fließen auseinander. Dabei drücken sie den Faden gleichmäßig nach außen.





	
	

	Erklärung:


	Wenn du auf die Flasche drückst, sinkt die Kugel nach unten.

In der Alukugel befindet sich immer noch ein wenig Luft. Diese wird mit zusammenquetscht, wenn du auf die Flasche drückst. Die Alukugel nimmt dadurch weniger Platz ein (verdrängt weniger Wasser), wird im Vergleich zum verdrängten Wasser schwerer und sinkt daher. Wenn du loslässt, kann sich das Wasser in der Kugel wieder ausdehnen und sie steigt hoch.


